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AUFRUF ZUM GLOCKENLÄUTEN  
DONNERSTAG, 28. APRIL 2022: 9 UHR 

 
Das LIGHTHOUSE Essen unterstützt den untenstehenden Aufruf der Internationen Christlichen Botschaft Jerusalem:  
 

2 Minuten Stillstehen gegen das Vergessen 
2 Minuten Glockenläuten gegen das Vergessen 

 
Am 28. April bleibt um 9 Uhr morgens in Israel für 2 Minuten die Welt stehen:  
Jeder an seinem Platz.  
An der Arbeit. Auf der Autobahn. Beim Einkaufen. Beim Hundespaziergang.  
So wird in Israel den Opfern des Holocaust gedacht. 
Wir bleiben auch stehen! Unsere Glocken werden läuten!  
 
Wir träumen davon, dass nicht nur die Essener Kirchen sich uns anschließen,  
sondern ein grooooooßes Glockengeläut durchs ganze Land geht.  
 
Schließen Sie sich uns an und leiten Sie den Aufruf weiter 

 

 

UNSERE GLOCKENGESCHICHTE 
 

1943. Krieg. Eines der „herrlichsten und 
stilvollsten Gotteshäuser der ganzen Stadt“  

(Essener Volkszeitung, 30.10.1907) wurde zerstört.  
Seine Glocken hingen in Ruinen, wurden bald von den 

Nazis beschlagnahmt, gebrandmarkt und zum 
„Hamburger Glockenfriedhof“ gebracht zum 

Einschmelzen für die Waffenproduktion.  
 

1947. Ein Wunder. Die Glocken wurden gefunden und 
zurück nach Essen gebracht. Sie wurden im freistehenden 
Glockenturm des 1952 neu errichteten Gotteshauses (seit 

2011 LIGHTHOUSE) installiert. Uns ist bewusst:  
Unser Glockenerbe ist das Erbe eines  

Überlebenswunders 
in der Nazizeit.  

 

www.lighthouse-essen.de 
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